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Erwacht zum bewussten Leben 


Erwacht aus eurem Schlaf 

Bleibt eine kleine Weile in der Stille und versenkt euch in euer innerstes Sein, auf dass die heiligen Kräfte des Lebens fließen können! Ihr alle dürft sie verspüren, jetzt.(Pause)..Danket dem HERRN; denn Er ist freundlich, und Seine Güte währet ewiglich. Lobt und preist Seinen hohen Namen; denn Er ist der HERR aller Herren, der Meister aller Meister, der König aller Könige, GOTT des Himmels und er Erde.

2 Auch, die wir aus den Himmeln kommen – Seine geflügelten Boten – bringen Ihm die Gaben dar und legen sie Ihm zu Füßen. Er, der alles so herrlich gemacht hat, der den Menschen so wunderbar zu bereitet, der ihnen alles gegeben, Liebe und Leben, alles, was sie bedürfen. Auch wir ehren unseren Vater im Himmel, und unser Lobpreis wird erschallen in alle Ewigkeit. Amen. 

3 So kommt, ihr Geliebten Meines Herzens, kommt ganz nahe an Mein Vaterherz, schmiegt euch in Meine Vaterarme. ICH will euch einhüllen, wie eine Mutter euch einhüllt. ICH will euch den Trost Meiner Himmel vermitteln, und möchte euch Freude und immerwährende Fröhlichkeit schenken; denn wo ICH bin, Meine Kinder, habt ihr da nicht alles? 

4 ICH bin mit euch und werde immer mit euch sein in allen Zeiten der Zeiten! Was auch immer geschehen mag, ihr befindet euch in Meinem Schutz, so ihr bei Mir verbleibt. Habe ICH nicht einmal gesagt: „ICH will euch hüten wie Meine Augäpfel!“ ICH will stets um euch sein, wann immer ihr Mich ruft. Wenn aus der Tiefe eures Herzens euer Ruf erklingt, will ICH euch vernehmen. So wird nie eine Bitte oder ein Gebet umsonst sein, so ihr aus ehrlichem Herzen zu Mir kommt. Gnade und Gnade will ICH fließen lassen, Barmherzigkeit will ICH euch schenken.

5 O seht Meine Kinder, den Tisch habe ICH euch reichlich gedeckt. Alle aus den unsichtbaren Bereichen – alle Naturwesen – haben dazu beigetragen, auch Meine Engel. Seht, es gibt auch Engel der Ernte. Einst habe ICH die Worte gesprochen: „Die Ernte ist reif, aber der Schnitter sind wenige!“ Deshalb bitte ICH euch alle: „Wirket, solange ihr wirken könnt, wirkt in Meinem Namen! Tut Gutes jederzeit, und macht die Menschen aufmerksam auf Mich und Meine Welt! 

6 Seht, der Tag neigt sich dem Ende zu. Wohl wird ein „Neuer Morgen der Hoffnung“ anbrechen. Doch jetzt, so euch die Zeit aus Meiner übergroßen Gnade noch dazu gegeben ist, bitte ICH euch, diese Zeit zu nutzen. 

7 So berühre ICH heute wieder jeden, der gekommen ist, und lege ihm Meine Hände auf sein Haupt, jeden unter euch segnend und aufrufend zu wahrem Dienst, zu wahrer Hingabe an Mein ewiges Werk. 

8 Nicht umsonst habe ICH euch berufen, nicht umsonst habe ICH euch hierher geführt. Wie so oft muss ICH sagen: „Die Zeit ist kurz, die euch noch verbleibt!“ Vieles, was sich in der geistigen Welt jetzt tut, was zubereitet wird für das Kommende, auch dort ist ein unermüdliches Wirken. Dieses Wirken ist für euch. Wahrlich, Meine Engelwesen stehen bereit, Meine Engelwesen, die sich aufgemacht haben wider die Finsternis. Letzten Endes wird das Licht siegen, und Meine Herrlichkeit wird offenbar werden! Daran glaubt, Meine Kinder und zweifelt nicht, was auch immer geschehen mag! 

9 Lange genug habe ICH diesem Erdentreiben zugesehen, doch durch Meinen Willen ist die Zeit verkürzt, Auch dieses durftet ihr schon oft erfahren, und die Zeit eilt mit Riesenschritten vorwärts. Bereitet euch in eurem Inneren auf das Kommende vor, und tut es immer wieder im Gebet! 

10 Wie oft habe ICH euch schon dazu aufgerufen, unermüdlich zu beten, d.h. nicht müde zu werden, wenn auch die Menschen glauben, sie hätten noch lange Zeit. Ihr wisst es und wisst um alle diese Dinge. In all den Jahren habe ICH euch darauf vorbereitet. Wohl habe ICH vielem Einhalt geboten um der vielen Gebete willen, die die Meinen flehentlich zum Himmel geschickt haben. Dennoch wird vieles das geschehen, was in all den Jahren vorausgesagt wurde.

11 Das soll euch aber in eurem Inneren nicht hindern, für Mich tätig zu sein, für Mich zu wirken aus der wahren Herzensliebe und Hingabe heraus. Werdet auch nicht müde, mit den Menschen über das Kommende zu sprechen. Es werden euch noch viele Seelen zugeführt, sowie ICH es euch schon offenbarte. Die Menschen werden erkennen, dass es Mich gibt. Viele, die noch sehr in der Welt leben, werden eines Tages auch die Knie vor Mir beugen, wenn sie erkennen werden, dass es außer Mir keinen GOTT gibt, dass ICH alles in Meinen Händen halte. 

12 O wie sehr sehne ICH Mich danach, dass Mich alle Menschen anerkennen als den alleinigen GOTT und HERRN, den Schöpfer Himmels und der Erde.

13 Ihr lebt in einer Zeit, wo sich vieles verändern wird und einer großen Umwandlung unterzogen wird. Auch die Menschen sollen verwandelt werden. Ihr sollt und dürft euch verwandeln. Seid nicht mehr die, die ihr bisher gewesen seid, sondern lasst euch erneuern an Leib und Seele. Lasst euch vollkommen mit Meinem Heiligen Geist durchdringen.

14 O Freunde des Lichtes, ICH nenne euch so, Kinder Meiner Liebe, seht die unendlichen Engelscharen, die bereitstehen, die euch zur Seite stehen, die um euch sind. ICH frage euch, wovor fürchtet ihr euch noch? Seid ihr nicht in Mir geborgen? Bin ICH nicht größer und stärker als alle Mächte dieser Welt, als die Welt Meines Widersachers? 

15 Dem Licht und der Liebe ist der Sieg gegeben. Auch ihr werdet siegreich hervorgehen, wenn ihr bei Mir bleibt und Meine Werke tut. 

16 Heilig sind auch für Mich die Augenblicke, wenn ein Mensch seine Knie vor Mir beugt, wenn er Mir seine ganze Liebe und die Früchte seines Geistes darbringt. 

17 So wie die Erde euch die Früchte in unermesslicher Vielfalt schenkt, sowie die Erde euch alles gibt, was sie geben kann, so dürft auch ihr Mir eure geistigen Früchte bringen. Immer wieder müsst ihr euch fragen: „Sind wir fruchtbringend in unserem Leben? Bringen wir GOTT unsere Früchte, und bauen sich diese Früchte auf aus all den guten Eigenschaften, die GOTT uns geschenkt hat, aus unserer gänzlichen Hingabe an Ihn, an dem Wirken in Seinem Namen, an dem Dienst an den Nächsten. Es soll kein Tag, keine Stunde vergehen, an dem ihr nicht Gutes tut. Tausendfältig will ICH es euch dereinst belohnen.

18 ICH freue Mich über jede Seele, die zu Mir kommt, und wie ICH schon sagte, über jedes Knie. das sich vor Mir beugt, und Mich erkennt als den Geber aller guten Gaben, als den Geber aller Dinge. Vor allem schenke ICH euch das Brot des wahren Lebens. Hier auf der Erde ist euer irdisches Brot gesegnet. ICH aber segne das Brot des wahren Lebens, welches „Mein Wort“ ist. Dieses soll euch Speise sein zur rechten Zeit. So auch der Wein aus Meinen wahren Himmeln, den ICH euch eingießen möchte.

19 Nur durch Mein Wort – das wahre Brot aus Meinen Himmeln – werden Leib und Seele von euch gestärkt, wohl der Leib für eine kurze Zeit. Aber so er nicht Mein Brot aus den wahren Himmeln empfängt, wird er darben.

20 Ihr aber dürft die Kraft bekommen, die Kraft für euer Leben, besonders für euer geistiges Leben. Dieses geistige Leben in euch will auch wachsen und gedeihen. Dazu bedarf es des wahren himmlischen Brotes. Es ist wunderbar, wenn ihr dieses erkennt.

21 Aus Meiner Fülle, aus Meiner Kraft und aus Meinem ganzen Sein dürft ihr doch leben. ICH werde diese Kräfte fließen lassen! Deshalb dürft ihr sie auch heute wieder empfangen. Nehmt sie ganz bewusst in euch auf; denn ICH sehe, das mancher unter euch schwach und matt ist, dass er viel Kraft im irdischen Kampf ums Dasein, auch um die Sorgen seiner Lieben willen verloren hat. 

22 So geht auch Meine Liebe und Meine Kraft heute in eure Familien. Sie geht zu allen, um die ihr bitten werdet. Meine Kraft ist so unendlich, sie will fließen. 

Siehe Mein Kind, auch zu deinem Sohn, da du Mich so flehentlich darum gebeten hast, auch zu euren Lieben und zu euch, die ihr krank seid am Leib, empfanget die Kraft. ICH schenke sie euch in dieser Stunde. ICH will euch so freimachen, dass ihr es in eurem ganzen Sein verspüren dürft.

23 Jubelt, lobt und dankt und preiset, und sprecht: „Der HERR ist in unserer Mitte! Er schenkt uns alles, was wir bedürfen. Er gibt euch Kraft, Er gibt euch Gesundheit und ein wunderbares Leben. Bleibt nicht in der Vergangenheit! Wie oft habe ICH es euch schon gesagt. Lebt im „Jetzt“, lebt im „Heute!“ erkennt, dass heute ein wunderbarer gesegneter Tag für euch ist. 

24 Spürt die lichten strahlen, die aus ewigen Welten zu euch kommen, die euch einhüllen in Freude und in Dankbarkeit! Seid ihr auch immer dankbar all den guten Dingen des Lebens gegenüber? Seht, auch die Dankbarkeit soll ein wichtiger Aspekt in eurem Leben sein, dankbar zu sein für alles, Mich loben und preisen und ehren. 

25 Alle Atemzüge, die ihr nehmt, die Luft, die ihr braucht, sie erhält euer Leben. Die Gaben der Erde erhalten euren Leib. Wie ICH euch schon sagte, das Brot aus Meinen Himmeln für eure Seele. O möchte doch eure Seele kräftiger und kräftiger werden. Noch tendiert sie mehr zu eurem Körper hin. Die Seele soll sich mehr mit dem Geist verbinden und euch euren Körper mehr sodass der Körper mehr und mehr dem Lichte zuneigt, und nicht so sehr von der Erdenmaterie und auch Erdenschwere hinabgezogen wird.

26 Die Zeit ist doch da, wo euer Körper lichter und leichter werden kann. Aber wie kann er lichter, leichter und vergeistigter werden, wenn ihr euch noch so sehr an das Irdische hängt, wenn ihr euch noch zu wenig Zeit nehmt, euch mit Mir zu verbinden, um die Wasser aus Meinen heiligen Quellen durch euch fließen zu lassen; denn ihr bedürft auch der Wasser Meines Lebens. Ihr wisst, dass Wasser Geist bedeutet. 

27 Mein heiliger Geist, der euch durchfließen möchte, wie wenig empfangt ihr noch von Meinem heiligen Geist. Bittet jeden Tag um Meinen heiligen Geist! So werden die Wasser aus den ewigen Quellen fließen, und ihr werdet in euch etwas ganz Wunderbares erkennen dürfen, nämlich, dass Mein Liebeherz in euch schlägt. 

28 Jeder trägt ein Geistherz in sich, so wie er ein materielles und ein Seelenherz in sich trägt, so trägt er auch ein Geistherz in sich. Dieses ist durchpulst mit Meiner Liebe und Meinen Liebesstrahlen. Wenn ihr euch ganz bewusst in dieses Geistherz versenkt, dann wird die Verbindung mit Mir wunderbar werden. Ihr werdet erkennen, dass ICH alles, ja alles durch euch bewirken kann.
29 Noch unterliegt der Mensch seinen Sorgen, Nöten und Ängsten. Warum lasst ihr nicht Mich in euch die Werke tun? In der vollkommen Verbindung und Einswerdung mit Mir werdet ihr verspüren, wie ihr von Mir geleitet und geführt werdet. Dann könnt ihr auch aller Sorgen ledig werden sowie alle Dinge, die ihr oft noch so krampfhaft festhaltet. Übergebt Mir alles, übergebt es Mir aus willigem Herzen. Die Lasten, die ihr tragt, will ICH euch doch abnehmen. 

30 Bin ICH nicht der Lastenträger, habe ICH Mich nicht dazu bereit erklärt? ICH muss euch immer wieder die Worte zurufen: „Sorget euch nicht, denn ICH sorge für euch!“ Nehmt Mich beim Wort und glaubt an Mein Wort! Oft zweifelt der Mensch an Meinen Worten, die ICH gegeben habe, weil er noch an sich selbst zweifelt. Wenn aber der Mensch nicht mehr an sich selbst zweifelt und Meine Kraft und Meine Gegenwart in sich erkennen darf, dann wird er mit anderen Augen sehen, mit einem anderen Herz empfinden. Er wird erkennen, dass er von Mir geliebt wird, dass er sich in Mir geborgen fühlen darf, geborgen für alle Zeiten der Zeiten. 

31 Mein Reich ist ein ewiges. Mein Reich ist kein zeitliches. Wohl wirke ICH auch in diesem zeitlichen Reich, doch das Ewige umfängt euch. Es umfängt euch jeden Tag eures Lebens. Ihr durftet erkennen, dass ihr 

unsterbliche Wesen seid, dass ihr in immerwährender

Freude und Glückseligkeit leben dürft.

32 Alle Himmel habe ICH um der Meinen willen, wie auch Mein großes Universum um Meiner Kinder willen ins Dasein gestellt, damit sie Freude haben und Seligkeit genießen können. Wohl mussten die Menschen im Laufe ihrer Leben durch viele Tiefen gehen, weil sie sich ihrer noch nicht selbstbewusst waren. Sie haben sich verloren in den Weiten Meiner Welten. Doch nun ist die Zeit gekommen, die Zeit des großen Erwachens, wo sie sich selbst und in sich Mich erkennen dürfen.

33 Nichts existiert außerhalb Meiner großen Schöpfung, alles ist in Mir. O erkennt Meine Kinder eure wahre Bestimmung, die ihr auf der Erde habt. Vernehmt den Ruf aus ewigen Welten, und erkennt, warum ihr jetzt auf der Erde seid, gerade in dieser Zeit! Habt ihr es euch nicht erbeten, ehe ihr euren Fuß auf diese Erde setztet, d.h. ehe eure Seele sich hier in einen irdischen Leib eingezeugt hat?

34 O seht, es war euer freier Wille, mit dem ihr dieses tatet. Erkennt auch jetzt eure Berufung und erkennt euer Ziel! Es wird euch in eurem Inneren immer bewusster werden. Je mehr ihr bittet, desto mehr werden sich die Schleier lüften, die euch jetzt noch die Sicht verhüllen. Es wird alles lichter und leichter werden in eurem Inneren. Verschließt nicht eure Seelenaugen, verschließt sie nicht, sondern werdet wach. 

35 Erwachet zum bewussten Leben! Wie oft träumt ihr in die Tage hinein. Erwacht aus dem Schlaf, in dem ihr euch noch manchmal befindet! Erkennt das große und gewaltige Geschehen, welches sich jetzt vollzieht! Ihr wisst, dass es sich zuerst im Unsichtbaren vollzieht, aber dann auch Gestalt auf eurer Erde annimmt. So viele Kräfte sind in Bewegung, die Kräfte Himmels und der Erde. Sie werden zusammen arbeiten. Es wird ein Geben und ein Nehmen sein, ein Nehmen und ein Geben. 

36 Die Engel Gottes werden auf- und niedersteigen, so eure Herzen dazu bereit sind und ihr ihnen auch Raum gebt, in eurem Leben zu wirken; denn auch sie habe ICH beauftragt. Steht es auch nicht in eurer Schrift geschrieben: sie werden vor euch hergehen, damit euer Fuß an keinen Stein stößt. Sie werden euch behüten und bewahren in Meinem Namen. 

37 Myriaden von Engelwesen sind jetzt in dieser Zeit tätig, damit das Reich Gottes auf dieser Erde offenbar werde, damit ein neuer Himmel und eine neue Erde entstehen kann, was schon lange vorausgesagt wurde. Wahrlich, ICH sage euch, es wird sich erfüllen! Himmel und Erde werden erneuert werden.

38 Wenn die Erde durch die Reinigungsphase hindurchgegangen ist, wird es eine neue gereinigte und geläuterte sein. Auf ihr werden Meine Kinder leben, die Mich aus ganzem Herzen und aus ganzem Sein lieben und Meine Werke tun und auch getan haben. Dann wird Glückseligkeit und Freude auch auf dieser Erde Einzug halten. Wohl denen, die diese Zeit erleben dürfen!

39 Mein Reich will herniederkommen aus den Himmeln auf diese Erde; denn diese Erde ist dazu erwählt, Meine Herrlichkeit zu offenbaren. So nehmen auch die Brüder aus anderen Welten daran Anteil. Es steht auch in eurer Schrift geschrieben: ihr seid den Engeln in Meinen Himmeln ein Schauspiel; denn die Engel beobachten diese Erde und alles, was auf ihr geschieht. Sie greifen ein, wenn ihr sie ruft, wenn ihr sie braucht. 

40 Wieder sage ICH: „Lasst Freude, Lob und Dankbarkeit eure Herzen erfassen!“ Nehmt alles, was geschieht, dankbar aus Meinen Vaterhänden! ICH habe stets nur euer Wohl im Auge! Daran denkt zu allen Zeiten!

41 Und wieder sage ICH: „Glaubt an die Kraft Meines ewigen Wortes!“ Glaubt an die Erhörung eurer Gebete! Solange ihr im felsenfesten Vertrauen und im felsenfesten Glauben steht, werdet ihr Wunder in eurem Leben erleben dürfen. Habt ihr nicht schon viele Wunder erlebt, Meine Kinder? War ICH euch nicht gnädig und war ICH nicht barmherzig in allen Tagen eures Lebens? Habe ICH euch nicht zur Seite gestanden, wann immer ihr Mich angerufen habt? Ja, ICH bin ein gnädiger und barmherziger GOTT! 

42 Friede sei eurer Seele, Licht sei eurem Geist! Lasst euch erheben! Lasst euch durchlichten, aber lasst euch auch freimachen von allen Gebundenheiten! Mancher unter euch ist noch gebunden an dieses und jenes. Frei sollt ihr werden, ganz frei! Wie es in der Schrift geschrieben steht: „So euch der Sohn freimacht, so seid ihr recht frei!“ Der Sohn aber ist die Liebe, das bin ICH. 

43 Die Liebe kann euch ganz freimachen, verbunden mit eurem ehrlichen Willen. Lasst Meinen Geist, Meine Liebe in euch wirken! Je mehr ihr eure Herzen und Seelen öffnet, desto mehr kann in euch einströmen. Je öfter ihr in die Stille geht, in die Verbindung mit Mir, desto mehr dürft ihr in eurem Inneren erleben. 

44 So sei auch heute Mein Dank an alle Meine Naturwesen, die dazu beigetragen haben, an der Ernte. Auch die Sonne hat ihre Wärme im überreichen Maß in diesem Jahr gespendet. Aber, das muss ICH dazu sagen: Auf der Sonne finden große Eruptionen statt, deshalb diese Ausstöße von Gluthitze. Alles dieses trägt auch dazu bei zu dem endzeitlichen Geschehen.  

45 Die Kräfte der Himmel und der Erde werden sich in Bewegung setzen; denn auch sie arbeiten nach Meinem ewigen göttlichen Plan. Doch ihr dürft euch unter Meinem Schutz stellen, unter Meine Arme, die ICH über euch ausbreite.

46 Seid gesegnet, seid geliebt! Ihr werdet es sein in alle Ewigkeit.   Amen. 
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Besuch von Naturwesen:

47 ?...   allen, die ihr hier seid. Es sind viele Naturwesen hier. Sie haben sich hier eingefunden. Ich bin der Sprecher von allen. Ihr habt den Tisch so schön geschmückt. Das freut uns. Wir sind immer eifrig dabei, unser Bestes zu geben. Wenn es auch nicht jeden freut, ein Liedchen für uns zu singen, doch uns freut es. 

48 Wir sind auch ein gar lustiges Volk, und oft hüpfen und springen wir, und haben eine ganz tolle Freude. Ich bin zwar nicht der älteste Zwerg, ich bin so im mittleren Alter. Unsere guten Alten, die auch schon so viel auf dem Rücken haben, müssen auch manchmal etwas ausruhen. Uns geht es dann so wie euch, dass wir etwas der Ruhe bedürfen. 

49 Wir, die wir noch etwas kräftiger sind, müssen alles bewerkstelligen. Ich spreche jetzt so mit euren Worten, die eignen wir uns auch an, damit ihr uns versteht. Wir haben wohl eine etwas andere Sprache. Wenn wir in unserer Sprache sprechen würden, würdet ihr uns nicht verstehen, wisst ihr das? Ihr könnt auch gerne Fragen an mich stellen, wenn ihr das wollt! 

50 Frage: „Was heißt dann „danke“ in deiner Sprache?“  Antwort: „Das heißt Juuuu!“ Sie hat mich nach dem Wort „danke“ gefragt. Auch wir wissen, dass es einen Schöpfer gibt, einen Schöpfer Himmels und der Erde. Oft kommen höhere Wesen zu uns, manchmal auch Engel, die uns darüber belehren, was alles geschieht. 

51 Wir wissen, dass wir dem Menschen in der ganzen Natur – die GOTT geschaffen hat – dienen dürfen. Wir wollen es auch nach Kräften tun. Wir setzen unsere Kräfte dafür ein. Es ist aber auch manchmal fast unmöglich, die Natur im Gleichgewicht zu erhalten. Durch diese vielen Gifte, diese vielen Sprühmittel und all das, was die Menschen mit der Erde tun, diese ganze Verunreinigung. Auch die Geschosse, die sie loslassen, die nicht nur den Menschen schaden, sondern auch die Erde verunreinigen, verseuchen, der Erde schaden. 

52 Schade, dass heute dieser Bruder nicht da ist mit der Gitarre, er hätte uns ein Liedchen spielen können, d.h. dass wir auch hier öfter zuhören, und genau wissen, wer sich hier einfindet. Ja, ich muss immer wieder sagen, wir sind auch ein lustiges Volk, und blasen nicht so viel Trübsal, wie manchmal die Menschen. Wir kommen auch schon mal öfters, um euch aufzumuntern, um euch zurechtzustauchen, aber nicht so arg. Wir können euch auch vorsichtig antippen. 

53 Wie gesagt, ich will hier nicht so eine lange Rede halten, und will nur sagen, dass euch alle meine Freunde Dank sagen lassen, dass ihr an uns denkt, weil die anderen Menschen achtlos an uns vorübergehen. Sie glauben gar nicht an uns, und doch sind wir da. Wie sollte alles in der Natur wachsen und gedeihen, wenn wir nicht wären? Ihr sagt doch auch: „Von nichts kommt nichts!“ 

Frage: „Seid ihr auf der neuen erde auch noch da?“ Antwort: „Na sicher sind wir da, ja noch viel mehr, aber dann dürft ihr uns auch sehen.

Frage: „Du sprichst so gut unsere Sprache, hast du das gelernt? Antwort: „Wir sind doch sooft um euch, da haben wir doch eure Sprache gelernt. Ihr sprecht doch auch manche Sprachen.

Frage: „Was heißt denn „Liebe?“ Antwort: „Lui!“ Nun will ich mich wieder auf die Socken machen, so sagt ihr doch auch. Seid gegrüßt und ich sage auch auf Wiederhören!“
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